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Frohe Ostern!

GEMEINDERAT 

BÜRGERVERSAMMLUNGEN 2024
DONNERSTAG, 4. APRIL 2024, 19.30 UHR, 
MEHRZWECKSAAL SCHULHAUS EBNET

Schulgemeinde Andwil-Arnegg
Schulbürgerversammlung

Traktanden:
1. � Jahresrechnung und Jahresbericht 2023
   	 Bericht der GPK mit Antrag 1
2. � Budget 2024 Antrag 2 der GPK
3. � Neuste Informationen aus der Schule, allgemeine Um-

frage

Stimmberechtigt sind Schweizer Bürgerinnen und Bürger 
ab 18 Jahren mit Wohnsitz im Einzugsgebiet der Schulge-
meinde Andwil-Arnegg. Der Stimmausweis ist mitzubringen. 

Details zur Rechnung 2023 und zum Budget 2024 sowie der 
Anhang zur Jahresrechnung stehen spätestens 12 Tage vor 
der Bürgerversammlung auf der Homepage www.andwil-
arnegg.ch bereit oder können gegen Voranmeldung beim 
Aktuariat (Regula Benz, Kirchbüelstrasse 1, 9204 Andwil, 
aktuariat@andwil-arnegg.ch, 071 385 04 85) eingesehen 
werden.

Fehlende Stimmausweise und weitere Exemplare der Jah-
resrechnung mit dem Jahresbericht können beim Aktuariat 
bezogen werden.

Um Missverständnisse in der Auslegung zu verhindern, haben 
Diskussionsteilnehmende an der Schulbürgerversammlung 
allfällige Anträge schriftlich einzubringen.

Das Protokoll der Schulbürgerversammlung liegt vom 
18. April bis 2. Mai 2024 öffentlich auf. Es kann auf Voran-
meldung beim Aktuariat eingesehen werden.

Schulrat Andwil-Arnegg

Politische Gemeinde Andwil
Im Anschluss an die Schulbürgerversammlung

Traktanden:
1. � Vorlage der Jahresrechnungen 2023 mit Bericht und An-

trag 1 der Geschäftsprüfungskommission
2. � Vorlage des Budgets und des Steuerplanes für das Jahr 

2024 und Antrag 2 der Geschäftsprüfungskommission
3. � Gutachten und Antrag «Sanierung Pumpwerk Freude-

nau»
4. � Allgemeine Umfrage
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Stimmberechtigt sind Schweizer Bürgerinnen und Bürger 
vom erfüllten 18. Altersjahr an. Der gelbe Stimmausweis ist 
mitzubringen. 

Alle Rechnungen und Voranschläge liegen während 12 Tagen 
vor der Bürgerversammlung bei der Gemeinderatskanzlei 
Andwil zur Einsicht auf. Fehlende Stimmausweise oder wei-
tere Exemplare dieses Berichtes können bei der Gemeinde-
ratskanzlei Andwil bezogen werden. Diskussionsredner an 
der Bürgerversammlung haben allfällige Anträge schriftlich 
einzureichen.

Gemeinderat Andwil

NEWS & INFOS
DIENSTSTELLEN 

BUNDESFEIER 2024
FESTWIRTSCHAFT

Die Gemeinde Andwil organisiert auch in diesem Jahr – und 
zwar am 31. Juli 2024 – die Bundesfeier. Seit vielen Jahren 
hat der Volleyballclub Andwil-Arnegg mit reichhaltigem Ge-
tränke- und Verpflegungsangebot die Festwirtschaft an die-
sem Anlass realisiert. Diese Aufgabe kann dieser Verein aus 
verschiedenen Gründen zukünftig nicht mehr wahrnehmen.

Der Gemeinderat ist sehr interessiert daran, weiterhin zu-
sammen mit lokalen Personen/Organisationen diesen Anlass 
zu realisieren. Die Veranstaltung soll im gleichen Rahmen wie 

in den vergangenen Jahren durchgeführt werden. Besteht bei 
Ihrem Verein und Ihren Mitgliedern das Interesse die Fest-
wirtschaft zu betreiben?

Über Ihre Rückmeldung an Gemeinderatsschreiber Peter 
Thuma, 071 388 69 84 oder gemeinde@andwil.ch freuen wir 
uns.

Gemeinderatskanzlei Andwil

BAUANZEIGE 
GEMÄSS ART. 139 PLANUNGS- UND BAUGESETZ 
(PBG) VOM 5. JULI 2016

Bauherrschaft:	 Wyss Yvonne, Sonnenweg 2,  
9204 Andwil SG

Bauvorhaben:	 Terrassenverglasung
Lage:	 Sonnenweg 2 / GS-Nr. 608 /  

9204 Andwil
Auflagefrist:	 26. März 2024 bis 8. April 2024

Bauherrschaft:	 Haaf Stefan, Schluuch 258,  
9204 Andwil SG

Bauvorhaben:	 Demontage Ölheizung, Einbau einer Luft-
Wasser-Wärmepumpe

Lage:	 Schluuch 258 / GS-Nr. 230 / 9204 Andwil
Auflagefrist:	 26. März 2024 bis 8. April 2024

Die Pläne und Unterlagen können während der Auflagefrist im 
Büro des Bausekretariates (Büro Nr. 2) eingesehen werden. 

Allfällige Einsprachen sind schriftlich begründet innert der 
Auflagefrist der Baukommission Andwil einzureichen.

Bausekretariat Andwil

SANIERUNGSARBEITEN AN DER 
LÄTSCHENSTRASSE 

Am Montag, 18. März 2024 begannen die Sanierungsarbeiten 
an der Lätschenstrasse. Dabei handelt es sich um die Lät-
schenstrasse ab dem Einlenker Arneggerstr.-Lätschenstr. 
bis Ende Liegenschaft 912 (Loobachstrasse 14).

Begonnen wird mit den Werkleitungsarbeiten ab Höhe Ab-
gang Loobachstrasse bis Ende Ausbauperimeter. Danach 
werden die Randabschlüsse lokal ersetzt und die Deckel der 
Strassensammler / Kontrollschächte erneuert. Im Anschluss 
an die Vorbereitungsarbeiten werden die Beläge, Trag- und 

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDE
VERWALTUNG VOR OSTERN

Donnerstag, 28. März 2024	  
08.30 – 11.30 / 13.30 – 16.00 Uhr 

Pikettdienst für Todesfälle 
Bestattungsdienst Enzler AG, Tel. 071 390 03 36 

Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden der Ge-
meindeverwaltung Andwil wünschen Ihnen frohe 
Ostern! 

Gemeinderatskanzlei Andwil
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Deckschicht ersetzt. Die Bauarbeiten dauern für ca. fünf 
Wochen an.

Die Bauherrschaft bittet um Verständnis für die mit den Bau-
massnahmen verbundenen Lärmimmissionen, Verkehrs-
behinderungen und Einschränkungen sowie um Beachtung 
der notwendigen Baustellensignalisation.

Bauverwaltung Andwil

INDIVIDUELLE PRÄMIEVERBILLIGUNG 2024

Versicherte in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen 
haben Anrecht auf individuelle Prämienverbilligungen (IPV). 
Die zu erfüllenden Bedingungen und die Höhe der Vergüns-
tigung sind im kantonalen Recht geregelt. Massgebend für 
eine Verbilligung sind die persönlichen wirtschaftlichen Ver-
hältnisse. 

Anmeldung / Fristen
Zum Bezug von IPV sind Personen berechtigt, die am 1. Ja-
nuar 2024 ihren Wohnsitz oder ihren Aufenthaltsort im 
Kanton St. Gallen hatten. Für eine Berechnung sind die per-
sönlichen und familiären Verhältnisse am 1. Januar 2024 
massgebend. Eine Selbstberechnung ist auf www.svasg.ch/
ipv möglich. Das Formular kann ab Anfang 2024 online aus-
gefüllt und abgeschickt werden. 

Bitte beachten Sie unbedingt die Einreichfrist per 31. März 
2024. Später eingehende Anmeldungen können nicht mehr 
oder nur in Ausnahmefällen berücksichtigt werden. Aus-
nahmen bestehen für gesuchstellende Personen (oder ihre 
Vertretung), die unverschuldet von der Antragstellung ab-
gehalten worden sind. 

Bezügerinnen und Bezügern von Ergänzungsleistungen 
wird die Prämienverbilligung ohne Anmeldung direkt den 
entsprechenden Krankenversicherern überwiesen und den 
Prämienrechnungen gutgeschrieben. 

Weitere Informationen
Die AHV-Zweigstelle kann Sie auf Wunsch persönlich bera-
ten. Mehr Informationen erhalten Sie auch auf der Webseite 
www.svasg.ch/ipv (mit Erklärvideos) oder über die Telefon-
nummer 071 282 61 91.

AHV-Zweigstelle Andwil

FUNDGEGENSTÄNDE

Es sind folgende Gegenstände beim Fundbüro in Andwil ab-
gegeben worden:

	■ Schlüssel KABA 4, silbern, mit der Nummer SR 8607
	■ Brille, Rahmen mit Leopardenmuster, schwarze Bügel, 

verpackt in schwarzer Stoffhülle

Diese Fundgegenstände können beim Einwohneramt Andwil, 
Büro Nr. 4 im 1. OG, abgeholt werden. Nach einem Monat 
werden die Fundgegenstände an das offizielle Fundbüro, dem 
Polizeiposten in Gossau SG, Sonnenstrasse 4, 9200 Gossau, 
Tel. 058 229 77 88 übergeben.
Sie haben etwas verloren oder gefunden? Unter easyfind.‌ch 
können Sie Ihre Verlustanzeige aufgeben. Diese ermöglicht 
es, dass Sie vom Fundbüro kontaktiert werden, wenn Ihr 
Gegenstand gefunden wird. (Geliebte) Gegenstände finden so 
wieder zurück zu ihren Besitzerinnen und Besitzern.

Einwohneramt Andwil 

MILITÄRISCHE INFORMATIONEN
ORIENTIERUNGSTAG 2024 / JAHRGANG 2006

Der Jahrgang 2006 wird im Jahr 2024 zu einem Orientie-
rungstag aufgeboten. Diese ganztägige, nicht besoldete 
Orientierung über den Militärdienst mit Abgabe des Dienst-
büchleins, findet am Montag, 22. April 2024, im Bildungszen-
trum Mattenhof, Mattenweg 30 in 9230 Flawil statt.

Die Armeeangehörigen erhalten rechtzeitig einen Marsch-
befehl. Bitte notieren Sie sich bereits heute den Termin. Wei-
tere Infos finden Sie unter www.ot.sg.ch.

Frauen können sich freiwillig für den Militärdienst entschei-
den. Als Schweizerbürgerin im 17. – 28. Altersjahr können Sie 
sich freiwillig für den eintägigen Orientierungstag der Armee 
oder für den Infoabend anmelden. Bei entsprechender Eig-
nung stehen alle Funktionen offen. Mit der Teilnahme am 
ausführlichen Orientierungstag oder am kurzen Infoabend 
erhält man unverbindlich Informationen zur Dienstleistung. 
Anmeldung unter www.ot.sg.ch – Orientierungstag Frauen.
Ob man sich zur Rekrutierung anmeldet oder nicht, kann 
nach der Teilnahme entschieden werden.

Sektionschef Andwil
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Minigolf
Nächste Termine: 2. April, 7. Mai, 4. Juni und 2. Juli 2024
Haben Sie Lust auf Geselligkeit, Spannung und Heiterkeit? 
Dann kommen Sie zu unserem Minigolf Treff zum idyllischen 
Platz am Freihof in Gossau. Wir spielen bei schönem Wetter! 

Bitte eine Woche vorher anmelden!

Auskunft und Anmeldung: 
PRO SENECTUTE Gossau & St. Gallen Land
Sandra Wald, 071 388 20 59

IM JUBILÄUMSJAHR 
BÄUME WACHSEN LASSEN

Das nachhaltigste Projekt des Gossauer 1200-Jahr-Jubi-
läums ist «Grünes Gossau». Neue Sitzbänke und Bäume 
an zwölf Standorten. An der Einweihung vom Samstag, 23. 
März erhält die Bevölkerung Wildblumensamen und kann 
so den Jubiläumsgedanken im eigenen Garten wachsen 
lassen.  
 
Im Jubiläumsjahr 2024 wird für jedes Jahrhundert seit der 
Ersterwähnung eine neue Sitzbank aufgestellt und mit ei-
nem Baum ergänzt. In Gossau und Arnegg entstehen so an 
zwölf Standorten gemütliche Ruheoasen unter Bäumen. Am 
Samstag, 23. März, von 11 bis etwa 14 Uhr, wird dieses Pro-
jekt bei der Markthalle eingeweiht. 

Noch lange an Jubiläum erinnern 
«Nachhaltigkeit und Biodiversität sind uns im Stadtrat wich-
tig. Deshalb sollen sie auch bei den Jubiläumsprojekten 
Beachtung finden», erklärt Stadtpräsident Wolfgang Giella 
und ergänzt: «Der Begriff der Nachhaltigkeit kommt aus der 
Forstwirtschaft. Die Bäume und Sitzbänke materialisieren 
diesen Gedanken geradezu. Kurz: Die Ergebnisse aus ‹Grü-
nes Gossau› werden das Stadtgebiet noch lange nach dem 
Jubiläumsjahr bereichern.» So dürften die Bäume noch für 
Jahrzehnte an das 1200-Jahr-Jubiläum erinnern. Deshalb 
hat sich Stadt bewusst für Arten entschieden, die dem Klima-
wandel trotzen können: Zum Beispiel Eichen, Ahorne oder 
Linden.  

Wildblumensamen für alle 
Auch die Bevölkerung soll im Jubiläumsjahr zu mehr Grün 
in der Stadt beitragen können. Dies ermöglicht die Landi Bo-

PAPIER- UND KARTONSAMMLUNG
SAMSTAG, 23. MÄRZ 2024, AB 08.00 UHR

Für die Bereitstellung des Papiers / Kartons gilt zu beachten:

	■ Das Papier muss gebündelt und verschnürt werden
	■ Kartonschachteln müssen zusammengelegt und ver-

schnürt werden
	■ Bitte stellen Sie das Sammelgut bis 08.00 Uhr an den 

Standort des Kehrichtsackes

Sollte das Papier / der Karton bis 12.00 Uhr nicht abgeholt 
worden sein, rufen Sie bitte unter Telefonnummer 077 460 
52 26 an.

Jungwacht + Blauring

UNENTGELTLICHE RECHTSAUSKUNFT 

Am Donnerstag, 04.04.2024, von 17.00 bis 18.30 Uhr, findet 
die Rechtsberatung des Amtsnotariates St. Gallen in den 
Räumlichkeiten des Amtes für Handelsregister und Nota-
riate, Davidstrasse 27, 9000 St. Gallen, statt (ohne Voranmel-
dung). Dabei werden vor allem Fragen aus dem ehelichen 
Güterrecht und dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beur-
kundungen, beantwortet.

Amtsnotariat St. Gallen

CHRABBELTREFF-ANDWIL

Ist es dir ein Anliegen, ein Ort zu
schaffen, wo sich Eltern, Grosseltern 
und Kinder untereinander austauschen, 
chrabbeln und spielen können?

Dann bist du die Person die wir suchen.

Wir möchten in Andwil gerne eine Chrabbelgruppe aufbauen. 
Du bist verantwortlich für die Betreuung einmal im Monat. 

Wir freuen uns über deine Kontaktaufnahme und stehen für 
Fragen gerne zur Verfügung.

Mütter- und Väterberatung Untertoggenburg-Wil-Gossau
Frau Damaris Axelrod, Badweg 1, 9200 Gossau, 071 393 38 25

Mütter-Väter-Beratung Untertoggenburg-Wil-Gossau
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WIESEL GESUCHT UND IN ANDWIL GEFUNDEN!

Der WWF suchte mit Hilfe der Bevölkerung die letzten ver-
bleibenden Wiesel in der Ostschweiz. Die Suchaktion war 
ein Erfolg, über 900 Meldungen sind eingegangen.

Im letzten Jahr gingen über 900 Meldungen über Wiesel-
sichtungen auf der Plattform wildenachbarn.ch ein. Auch 
die Bewohner und Bewohnerinnen von Andwil machten mit. 
4-mal wurde ein Hermelin oder Mauswiesel auf dem Ge-
meindegebiet entdeckt.
Die Meldungen helfen besser zu verstehen, wo die kleinen 
Raubtiere noch beheimatet sind. Denn obschon es noch Her-
melin und Mauswiesel zu finden gibt, nehmen ihre Bestände 
schweizweit ab. Und das zum Leidwesen der Landwirtschaft 
– denn Wiesel sind die natürlichen Feinde von Wühlmäusen 
und halten diese in Schach.

Flächen für Fördermassnahmen gesucht
Gemeinsam mit Freiwilligen setzt der WWF jetzt Förder-
massnahmen im Feld um. In der ganzen Ostschweiz suchen 
wir Landwirtinnen und Landwirte oder Privatpersonen, die 
am Siedlungsrand leben und etwas für unsere Wiesel tun 
möchten.
Mit Heckenpflanzungen, Trockenmauern sowie Stein- und 
Asthaufen schafft der WWF wertvollen Lebensraum für 
Mauswiesel und Hermelin. Haben Sie eine Fläche, auf der 
Massnahmen für die kleinen Raubtiere umgesetzt werden 
können? Dann melden Sie sich unverbindlich bei: Mila Yong,
071 221 72 30, mila.yong@wwf.ch

Wiesel ernähren sich von Mäusen und sind wertvolle Mitarbeiter in der 

Landwirtschaft. ©David Edwards

densee AG. Sie verschenkt am Einweihungsanlass Samen 
nach dem Motto «es het solangs het». 

«Dank dieses Geschenks kann Gossau noch grüner und öko-
logischer werden. Das Stadtjubiläum wird auf diese Art bis 
in die heimischen Gärten getragen und jeder Gartenbesitzer 
und jede Gartenbesitzerin kann so einen kleinen Teil zu einer 
klimafreundlichen Stadt mitbeitragen», freut sich Giella. 

An der Einweihung schenkt das Altersheim Abendruh Gratis-
suppe aus. Auch das kulinarische Jubiläumstrio Wurst (vom 
Grill), Brot und Bier kann genossen werden. Zudem ist für 
musikalische Unterhaltung gesorgt.  

Es folgen Bänklitreffen 
Die Jubiläumsbänkli laden an folgenden Standorten zu einer 
Ruhepause ein: Bei der Feuerstelle Isenhamer, am Hütten-
weg in Arnegg, in der Mooswies Nord, am Stärkleweiher, am 
Hirschberg, beim Oberberg/Wissholz, bei der Hofegg, beim 
«Tisch und Bänke» am Lindenberg, auf der Sonnegg, in der 
Sportanlage Buchenwald und bei der Kirche Haldenbüel. 
Das zwölfte Bänkli wird auf der Bundwiese aufgestellt, bis 
es 2025 an seinem definitiven Standort am Dorfplatz Arnegg 
platziert werden kann. 

An jedem Bänkli-Standort finden über das Jahr verteilt 
«Bänklitreffen» statt. Wer mehr über diese einfachen Feier-
abend-Anlässe oder das Jubiläum erfahren möchte, erhält 
weitere Infos auf www.gossau2024.ch

KULINARIKSÄCKLI
SO SCHMECKT DAS JUBILÄUM

Ab sofort sind bei Gossauer Bäckern, Metzgern und in den 
beiden Brauereien kulinarische Spezialitäten erhältlich. Es 
sind dies: Das Jubiläumsbrot aus Gossauer Weizen, die Ju-
biläumswurst aus Poulet und Rindfleisch sowie das Jubi-
läumsbier, eine Verschmelzung des «Hammer Suds» der 
Brauerei Stadtbühl und des «5Korn» der Brauerei Freihof. 

Die drei Genüsse können auch als Jubiläumssäcklein – 
schön verpackt in einem Brotbeutel – bestellt werden. Dies 
eignet sich sowohl als Geschenk für Familie, Freunde, Mit-
arbeiter oder Kunden als auch zum selber geniessen. Ein 
Säckli kostet 21.– Franken. Inbegriffen sind ein 500-g-Brot, 
zwei Würste und eine Flasche Bier oder die alkoholfreie Al-
ternative: Bio-Eistee Alpenkräuter vom Holderhof.

Weitere Infos und Verkaufsstellen:
www.gossau2024.ch/kulinarik
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NEWS & INFOS DIENSTSTELLEN
SCHULE

Wie hoch ist die finanzielle Mehrbelastung pro Andwiler 
Haushalt? 
Sollte eine Steuererhöhung im erwähnten Umfang im Zu-
sammenhang mit dem Schulhausneubau unumgänglich sein, 
so schlägt dies pro Andwiler Haushalt maximal zwischen 50 
und 150 Fr. pro Jahr zu Buche (Statistik der durchschnitt-
lichen Haushaltseinkommen, Quelle: www.statistik.sg.ch 
und Steuerrechner der Eidgenössischen Steuerverwaltung).
Der Schulrat Andwil-Arnegg ist sich bewusst, dass es in der 
alleinigen Verantwortung des Gemeinderates (Vorschlag) und 
der Bürgerversammlung (Budgetabnahme) liegt, den Steuer-
satz festzulegen. Diese Berechnungen stellen auch keinen 
Widerspruch zur Aussage im Andwiler vom 8. März 2024 dar. 
Es ist jedoch wichtig, darauf hinzuweisen, dass die erwähnten 
19 % nicht gleichzusetzen sind mit einer Steuererhöhung in 
gleichem Ausmass aufgrund des Schulhausneubaus. 
Mit den vorliegenden erfreulichen Fakten kann festgehalten 
werden, dass sich Andwil ein neues Schulhaus leisten kann 
und eine allfällige Steuererhöhung, wenn überhaupt, moderat 
ausfallen wird. Der Bau der neuen Schulanlage ist nicht nur 
dringend nötig, sondern auch ein Gewinn für unsere beiden 
Dörfer Andwil und Arnegg, sowie ein einmaliger, zukunfts-
gerichteter Mehrwert für die Bevölkerung.
 

Der Schulrat

ALTMETALL-ABFUHR
DIENSTAG, 9. APRIL 2024, AB 07.00 UHR

Das Altmetall ist ab 07.00 Uhr sichtbar bereitzustellen. Es 
werden nur reine Metallgegenstände mitgenommen. Zusät-
ze aus anderem Material müssen bereits entfernt sein. Grös-
sere Anlieferungen sind der Gemeindeverwaltung Andwil 
vorgängig unter Telefonnummer 071 385 12 15 zu melden.

Werkhof Andwil

SCHULGEMEINDE
ANDWIL-ARNEGG 

SCHULRAUMPLANUNG 
FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN

Der Gemeinderat Andwil hat sich im letzten Andwiler zum 
Schulhausprojekt geäussert, dabei aber die brennendsten 
Fragen für die Andwilerinnen und Andwiler offengelassen: 
Wie hoch sind die finanziellen Auswirkungen, was bedeu-
tet ein neues Schulhaus für den Steuersatz und die eigene 
Steuerrechnung?
Der Schulrat Andwil-Arnegg möchte ihre Schulbürgerinnen 
und Schulbürger nicht im Ungewissen lassen und Klarheit 
schaffen. Er hat dazu die letzten 7 Jahresabschlüsse der Ge-
meinde Andwil mit Finanzexperten analysiert und besprochen: 
	■ Die politische Gemeinde Andwil verfügt über ein Vermö-

gen (Reserven) von über 8 Mio. Fr., welche für Investitio-
nen oder Jahresverluste eingesetzt werden können. 

	■ Von Jahr zu Jahr nehmen die Steuereinahmen kontinu-
ierlich zu. Budgetiert waren jeweils ca. 2 Steuerprozen-
te, die Abschlüsse waren aber um ein Vielfaches höher.

	■ In den letzten 7 Jahren wurde die Jahresrechnung im 
Durchschnitt um 1.35 Mio. Fr. besser abgeschlossen als 
budgetiert, im Jahr 2023 um 2 Mio. Fr. Das entspricht 41 
Steuerprozenten, Jahr für Jahr.

Moderate Steuererhöhung
Fazit: Auch wenn die inskünftige Entwicklung der Steuerein-
nahmen ungewiss ist, so kann doch festgehalten werden, dass 
mit den gegebenen Voraussetzungen und der finanziellen 
Situation der Gemeinde ein neues Schulhaus inkl. Sporthalle 
problemlos finanziert werden kann. Eine Steuererhöhung für 
diese Investition würde im Bereich von maximal 5-7 % liegen, 
das entspricht der letzten Steuersenkung vor einem Jahr, also 
2023. Bei einer positiven Entwicklung der Steuererträge wie 
in den vergangenen Jahren kann sogar ganz darauf verzichtet 
werden. Auch können weitere anstehenden Investitionen so 
finanziert werden.

 
 
Einladung zur 

Bürgerversammlung der 
Wasserversorgung Andwil-Arnegg 
 
Freitag, 5. April 2024, um 2000 Uhr 
im Restaurant Sonnental in Andwil 
 
Traktanden: 
1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Rechnung 2023 und Bericht GPK mit Antrag 1 
3. Budget 2024 und Antrag 2 der GPK 
4. Wahlen VR 
5. Wahlen GPK 
6. Mitteilungen und allgemeine Umfrage 
 
Alle Stimmberechtigten im Versorgungsgebiet sind 
zur Teilnahme an der Bürgerversammlung herzlich 
eingeladen. 
 
Wasserversorgung Andwil-Arnegg 
Der Verwaltungsrat 
 33071
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REDAKTIONELLES

Generation die gleichen Bedingungen zu ermöglichen, von 
denen auch wir früher profitieren konnten. Zu einem Schul-
haus gehört eine Turnhalle. Für die Schulkinder, aber auch 
für Sport, Kultur und Freizeit in Andwil und Arnegg.

Was gefällt Ihnen an der Gemeinde?
Für mich war schon immer klar, dass ich eines Tages nach 
Andwil zurückkehren möchte. Die Gemeinde liegt im Grü-
nen, ich finde in jeder Himmelsrichtung schöne Plätze in der 
Natur. Heute bin ich mehr draussen anzutreffen als in der 
Turnhalle und geniesse die schöne Umgebung auf Hunde-
spaziergängen oder Joggingrunden. Als Landei schätze ich 
die Ruhe, profitiere aber gerne von der Nähe zur Stadt.

Was würden Sie in Andwil gerne verändern?
Wünschenswert wäre wieder eine direkte Busverbindung 
nach Gossau. Der Umweg über Arnegg oder das Umsteigen 
im Mettendorf verleitet einen leider zur Autonutzung.

Grundsätzlich möchte ich nichts verändern, sondern beibe-
halten: Intakte Vereinsstrukturen und ein attraktives Umfeld 
für die Kinder und Jugendlichen beispielsweise. Für die Ein-
wohnerschaft wünsche ich mir, dass sie mutig und zuver-
sichtlich in die Zukunft blickt.

Text und Bild: Miriam Vollenweider, andwiler@andwil.ch  

AUS DEM DORF  

SO SEHE ICH DAS

In unregelmässigen Abständen wird der «Andwiler» künftig 
in einer zweiten neuen Rubrik über Menschen aus unserem 
Dorf berichten. Den Anfang macht Reto Ochsner.

Zur Person
Reto Ochsner
Alter: 53
Familiäre Situation: Verheiratet, eine Tochter (23)
Beruf: Vorsitzender der Bankleitung, Raiffeisenbank Regio 
West, St. Gallen
Hobbys: (Trail)-Running, Hunde, Konzertbesuche

Wie sind Sie nach Andwil gekommen?
Als ich im Kindergartenalter war, haben meine Eltern in And-
wil ein Haus gebaut. Ich durfte hier aufwachsen und habe die 
Primarschule im Ebnet besucht. Schon früh habe ich den 
Volleyballsport für mich entdeckt und im neu gegründeten 
VBC Andwil-Arnegg spielte ich mit den Junioren und der ers-
ten Herrenmannschaft. Parallel dazu habe ich in der Musik-
gesellschaft Flügelhorn gespielt. Nach der Sekundarschule 
in Gossau absolvierte ich eine Banklehre. Anschliessend zog 
ich in die Westschweiz, wo ich neben der Arbeit in der Bank 
auf nationalem Niveau Volleyball spielen durfte.

Nach einem kleinen Umweg über St. Gallen fanden wir Bau-
land in Andwil. Seit 2007 sind wir zurück im Dorf und ge-
niessen es sehr.

Was beschäftigt Sie momentan?
Wie für viele andere Einwohnerinnen und Einwohner unseres 
Dorfes ist der Schulhaus- und Turnhallenneubau in Arnegg 
zurzeit ein grosses Thema für mich. Ich merke, dass es mir 
ein Anliegen ist, dass Andwil als Wohnort attraktiv bleibt. 
Dies kostet zwar etwas, wird sich aber über die nächsten 
Jahrzehnte hinweg auszahlen. Eine gute Infrastruktur macht 
unsere Gemeinde attraktiv und zieht Neuzuzüger an, welche 
die Steuereinnahmen unserer Gemeinde positiv beeinflus-
sen werden. 

Ich durfte selbst viele Jahre lang von der Vereinsinfrastruk-
tur profitieren, sei es in sportlicher, wie auch musikalischer 
oder kultureller Hinsicht. Gleichzeitig habe ich aber auch 
erlebt, wie mühsam es sein kann, wenn keine Turnhallen-
kapazität da ist. Für Trainings mussten wir oft nach Gossau, 
Herisau oder St. Gallen ausweichen. Genügend Raum für 
Sport und Kultur ist ein wichtiger Faktor für die Standort-
attraktivität der Gemeinde. Ich hoffe, dass die Einwohnerin-
nen und Einwohner die Gelegenheit nutzen, der nächsten 
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LESERBRIEFE

Die bisherigen Planungs- und Wettbewerbskosten dürften 
Fr. 1 Mio. überschreiten. Ein Nein hätte zur Folge, dass diese 
Planungsarbeiten abgeschrieben werden müssten und der 
Schulrat sofort Containerprovisorien in Andwil aufstellen 
müsste, die auch als Provisorien sehr teuer sind und die 
endgültige Lösung wäre nicht da.

Schauen wir, dass diese sehr sorgfältige Planung durch den 
Schulrat nicht zu einem Scherbenhaufen wird und sagen wir 
deutlich JA zur vorgelegten Schulraumplanung. Es geht um 
die Zukunft unserer Kinder und Enkel. Die beste Kapitalanlage 
ist die Bildung für unsere Jugend. Also JA zur Schulraum-
planung Andwil-Arnegg.

Kurt Vogt, Andwil

BEWUSSTE NEGATIVE EINFLUSSNAHME 
DES GEMEINDERATS IN DIE SCHULHAUS-
ABSTIMMUNG

Im Zusammenhang mit der bevorstehenden Abstimmung 
zum Schulhausneubau wäre es die Pflicht und Aufgabe des 
Gemeinderats von Andwil, die Bevölkerung über die direkten 
Auswirkungen des geplanten Schulhausprojektes zu infor-
mieren: transparent, fair und lösungsorientiert. 

Unserer Meinung nach ist er dieser Aufgabe nicht nach-
gekommen, im Gegenteil. In einer allgemein formulierten 
Information im letzten Andwiler lässt der Gemeinderat die 
brennenden Fragen bewusst unbeantwortet und suggeriert, 
dass die Steuern bei einer Annahme des Schulhausneubaus 
um bis zu 19 Steuerprozente steigen könnten. Es benötigt 
viel guten Willen, hinter dieser Art von Information keine 
offensichtliche negative Einflussnahme zu erkennen. Für 
uns ist dieses Vorgehen der politischen Behörde fragwürdig, 
denn für die Bürgerinnen und Bürger ist es nicht einfach, die 
Finanzzahlen einer Gemeinde zu verstehen.

Die politische Gemeinde Andwil steht finanziell auf einer 
soliden Basis. In den letzten Jahren konnten dank massiver 
Steuerertragsüberschüsse frei verfügbare Reserven von über 
8 Mio. angehäuft werden. Zudem steigen die Steuereinnah-
men jährlich um mehrere Prozentpunkte. Im 2023 wurde der 
Steuerfuss trotz Kenntnis der Baupläne der Schulgemeinde 
um 5 % reduziert. 

Mit einem vorausschauenden Finanzmanagement steigt auch 
unter einer konservativen Planung die finanzielle Steuerbe-
lastung für eine neue Schulanlage um maximal 7 %. Umge-
rechnet macht dies pro Haushalt im Durchschnitt zwischen 
100 – 200 Franken pro Jahr aus. 

LESERBRIEFE    

KEINEN SCHERBENHAUFEN IN DER 
SCHULRAUMPLANUNG ANDWIL/ARNEGG

Wir stimmen am 14. April über die Schulraumplanung And-
wil-Arnegg ab und ich möchte zu den verschiedenen Versio-
nen einer Steuererhöhung für die Gemeinde Andwil einige 
Erklärungen abgeben.

Der Schulrat hat an einigen ausführlichen Informationen 
sehr detailliert und professionell über den Bedarf und die 
Schulraumplanung informiert. Wenn wir die jetzige Bautätig-
keit in Andwil und vor allem in Arnegg uns vor Augen führen, 
ist schnell klar, dass wir für unsere Schülerinnen und Schü-
ler dringend mehr Platz brauchen, da die jetzige Kapazität 
bereits aus allen Nähten platzt.

Die Zahlen für das Schulhaus inkl. der Turnhalle sind wie folgt:
Investitionen Schulhaus und Turnhalle: Fr. 29.1 Mio., davon 
Fr. 900'000 Kosten für dringende Anpassungen in Andwil 
und Fr. 900'000 Reserven. Der Verkauf des Baulandes Oth-
marschulhaus dürfte ca. Fr. 1.5 Mio. einbringen, sodass für 
die Gemeinde Andwil noch Fr. 13.8 Mio. Kosten zur Amor-
tisation verbleiben (Gossau 50 %, Andwil 50 %). Diese Kos-
ten müssen innert 25 Jahren amortisiert werden, was eine 
Amortisation von Fr. 552'000 pro Jahr für Andwil ergibt.
Die jetzigen Einkommens- und Vermögenssteuern für die 
Gemeinde Andwil betragen Fr. 8'338'797, nach dem Bau
Fr. 8'890'797 = Differenz Fr. 552'000.

Diese Mehrbelastung macht gegenüber heute im Durch-
schnitt 6.6 % aus. Wenn man nun aber den Gesamtsteuerfuss 
inkl. Kanton und Kirche von 240 Steuerprozenten betrachtet, 
ergibt es für den Steuerzahler im Durchschnitt 3.11 % (pro-
gressionsabhängig). Heute ist Andwil mit 113 % sogar 3 % 
günstiger als Gossau.

Ein Gespräch mit Gemeindepräsident Toni Thoma hat er-
geben, dass die im Andwiler publizierten 19 zusätzlichen 
Steuerprozente nichts mit dem Schulhausneubau zu tun 
haben, sondern mit dem vom Schulrat eingereichten Budget 
2027, welches gegenüber heute um Fr. 1 Mio. Mehrkosten 
anwächst. Diese Mehrkosten beruhen jedoch auf zusätzli-
chen Betriebskosten der Schule, entweder durch den Kanton 
festgelegt oder durch Aufgaben, welche zurück an die Schule 
gegeben wurden und für die bisher die Gemeinde kosten-
pflichtig war.

Wenn wir pro Jahr 2 % Wachstum der Steuereinnahmen ha-
ben, so sehen wir, dass vermutlich gar keine Steuerfusser-
höhung wegen dem Schulhausneubau nötig wird.
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LESERBRIEFE
GOSSAU

ANZEIGEN

AUS GOSSAU   

VERBREITERUNG LOOBACHWEG LIEGT AUF

Der Loobachweg soll als Fuss- und Radweg ausgebaut wer-
den. Das Stadtparlament hat den Baukredit von gut 345'000 
Franken gutgeheissen. Nun liegt das Projekt bis 16. April 
2024 öffentlich auf.

Der Kanton sieht vor, die Bischofszellerstrasse in Arnegg 
zu sanieren und dabei insbesondere die Verkehrssituation 
für den Rad- und Fussverkehr zu verbessern. Der Veloweg 
als Teil der kantonalen Veloroute soll auf den Loobachweg 
verlegt werden. Die Verbindung zwischen Geretschwiler- und 
Loobachstrasse wird deshalb auf viereinhalb Meter verbrei-
tert. So erhalten Fuss- und Radverkehr getrennte Verkehrs-
flächen.

Einzelne Anliegen aus der Mitwirkung von Ende 2022 sind im 
Projekt berücksichtigt. Im Januar 2024 hat das Stadtparla-
ment den Baukredit von 345'000 Franken gutgeheissen. Mit 
den zugesicherten Beiträgen von Bund und Kanton verblei-
ben der Stadt Kosten von knapp 79'000 Franken. Nun liegt 
das Projekt bis zum 16. April 2024 öffentlich auf. Die Projekt-
unterlagen sind online auf www.stadtgossau.ch/�loobachweg 
einsehbar.

Liebe Andwilerinnen und Andwiler, lassen Sie sich vom Ge-
meinderat nicht negativ instrumentalisieren. Stimmen Sie am 
14. April 2× JA – für eine langfristig gut aufgestellte Schul-
gemeinde Andwil-Arnegg.

Rolf & Petra Schärer, Andwil

JA ZUM SCHULHAUSNEUBAU IN ARNEGG 

Ein Generationenprojekt nennen es die einen, ein längst 
überfälliges Bauprojekt die anderen. Die Dörfer Arnegg und 
Andwil durften sich in der Vergangenheit eines Bevölke-
rungswachstums erfreuen. Der Trend wird sich fortsetzen. 
Dieses Bevölkerungswachstum bringt nicht nur Chancen, 
sondern auch Herausforderungen mit sich, insbesondere im 
Bereich der Bildung. Ein neues Schulhaus in Arnegg ist da-
her nicht nur eine logische, sondern eine notwendige Antwort 
auf diese Entwicklung. Nebst der verbesserten Infrastruk-
tur für die Einwohner und die Vereine von Andwil-Arnegg, 
proftieren auch viele Schulkinder von einem kürzeren und 
entsprechend sicheren Schulweg. 

Der Schulhausneubau ist eine weitsichtige, sinnvolle und 
nachhaltige Investition für die beiden Dörfer! 

Deshalb legen wir am 14. April 2-mal ein überzeugtes JA in 
die Urne! 

Priska & Ralf Zeller, Andwil

bauen und 
renovieren

Mit Gelassenheit 
und Vertrauen

Inserat-180x53mm_Mit-Gelassenheit--.indd   1Inserat-180x53mm_Mit-Gelassenheit--.indd   1 24.03.23   07:2524.03.23   07:25
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“Paradiesgärtner pflanzen Heiterkeitsbäume, Freudensträucher,  

   Lachobst und Tanzgemüse.”

naturgrün gmbh

tel. 071 383 27 60

tobelstrasse 16

9246 niederbüren

www.naturgruen.ch

info@naturgruen.ch

Planung & Ausführung Ihrer Gartenträume

In Zusammenarbeit mit Ihnen realisieren wir die 

unterschiedlichsten Gartenträume unter Einbezug 

der vielfältigen Facetten der Natur.

Gartenunterhalt im Jahresabo

Mit grosser Sorgfalt kümmern wir uns rund ums 

Jahr um sämtliche Belange Ihres Gartens. NEU 

auch als Geschenksabo für Ihre Lieben erhältlich!

Alfred Selacher

Willkommen bei naturgrün! 

Wir freuen uns darauf, Sie in allen 

Gartenfragen beraten zu dürfen.

Marco und Daniel Wolf

Liebevoll gestaltete Naturgärten

Mit viel Herzblut gestalten wir ökologisch 

wertvolle Natur- und Nutzgärten als Oasen 

der Erholung im Alltag.

33083

SYMPATHISCH ANDERS

MEINE WAHL:

33082
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. 
. 
In Arnegg 
 
 

swissYOGAmix 
        

           
 
 

 
 

 GRATIS Ferienlektionen für ALLE  
 

 Rund um Ostern :  26. März – 5. April 2024 
 

 
 Dienstag    26. März und  2. April  17.55 Uhr 
 Donnerstag     4. April  18.15 Uhr 
 oder Freitagmorgen   5. April   09.15 Uhr 
 
 Im Mehrzweckgebäude Arnegg, Weideggstr. 4 
 
 

Interessiert ?       

 
                   Dann probier‘s, ganz ungeniert   
 
 
 bitte anmelden an Tel/sms an 079 326 86 56  
 oder email an hildegard.stark@bluewin.ch 

 Mehr Infos auf www.swissyogamix.ch            
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Ostern mitfeiern 
 

Wir laden Sie liebe Bewohnerinnen und Bewohner von Andwil 
und Arnegg ein, unsere Feiern in der Karwoche und an Ostern 

zu besuchen: 
 

Palmsonntag 24. März 2024, 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst, Besammlung auf dem Parkplatz mit Esel, 
musikalisch begleitet vom Kinderchor KidsTrain 
 
Hoher Donnerstag 28. März 2024, 19.30 Uhr 
In Gedanken an das letzte Abendmahl 
 
Karfreitag 29. März 2024, 10.00 Uhr 
Familienandacht, mit einfachen Symbolen den Leidensweg 
mitgehen, das Licht von Ostern erscheint 
 
Karfreitag 29. März 2024, 14.30 Uhr 
Karfreitagsliturgie und Kreuzverehrung 
 
Osternacht 30. März 2024, 20.30 Uhr 
Beginn beim Osterfeuer, anschliessend Lichtfeier in der Kirche 
 
Ostern 31. März 2024, 10.00 Uhr 
Festgottesdienst, musikalisch begleitet vom Otmarchor 

33080
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«Willkommen zuhause»
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              Schulhaus Neubau in der Schulgemeinde Andwil-Arnegg 

Es ist eine von vielen Aufgabe einer verantwortungsbewussten Partei, die Bevölkerung anhand von Fakten zu 
informieren und die persönliche Meinungsbildung zu ermöglichen. Am Montagabend lud Die Mitte Andwil zum 
öffentlichen Informationsanlass zum Schulhaus-Neubau. Im vollbesetzten Saal wurde schnell klar, dass die 
Bevölkerung, insbesondere was die finanziellen Auswirkungen auf den Steuerfuss bedeuten, auf Antworten 
wartet und durch die gemeinderätliche Mitteilung verunsichert ist.  

Es ist tatsächlich eine Jahrhundertinvestition, die uns bevorsteht. Es geht einerseits um den Ersatz von 
ausgedientem Schulraum wie das Otmarschulhaus und andererseits um Mehrbedarf aufgrund von gesetzlichen 
Vorgaben und steigenden Schülerzahlen.  

Der Schulrat befasst sich seit mehreren Jahren mit der Schulraumplanung und hat mit seiner steten und offenen 
Kommunikation die Bevölkerung immer gut informiert. Mit der Machbarkeitsstudie, welche wie der Name schon 
sagt, lediglich eine Studie ist und mit der +30% Mehrkosten gerechnet werden muss, gingen wir von Kosten für 
ein Schulhaus von knapp 20 Mio aus. Nachträglich wurde an der Bürgerversammlung der Antrag angenommen, 
welcher die gleichzeitige Planung einer Turnhalle verlangt. Nachdem Gossau das gesamte Grundstück für 
öffentliche Bauten zur Verfügung stellt, konnten die Planungsaufgaben mit optimalen Voraussetzungen 
angegangen werden. Das Resultat, welches der Schulrat am 30. Januar 2024 vorstellte, zeigt ein gelungenes und 
durchdachtes Projekt, welches weit davon entfernt ist luxuriös zu sein, sondern den Zweck für dieses 
Jahrhundert erfüllen muss und kann und sich gleichzeitig sehr harmonisch in die Umgebung einfügt. 

Anhand der letzten sieben Jahresrechnungen der Gemeinde Andwil hat sich der Schulrat mit der Kostenfolge für 
Andwil befasst. Die präsentierten Zahlen wurde durch mehrere Fachspezialisten geprüft, auch von der Mitte 
Andwil und können als realistisch eingestuft werden. Die Gemeinde Andwil ist eine vermögende Gemeinde mit 
sprudelnden Steuereinnahmen und einem stattlichen Eigenkapital von 8.5 Millionen. Die Berechnungen zeigen 
auf, dass der Steuerfuss bei der Annahme des Projektes Schulhaus mit Turnhalle nur moderat erhöht werden 
muss, insbesondere weil sich das Eigenkapital gut als Polster gegen Steuererhöhungen auswirken wird.  Letztes 
Jahr wurde der Andwiler Steuerfuss zulasten des Eigenkapitals von 118% auf 113% gesenkt, obwohl die künftigen 
finanziellen Herausforderungen bekannt waren. Mit einer verantwortungsvollen Investitionsplanung unter 
Berücksichtigung des Eigenkapitals kann die Andwiler Stimmbevölkerung bei einem doppelten Ja zum Schulhaus-
und Turnhallenprojekt weiterhin mit einem Steuerfuss von unter 120% rechnen. Nicht eingerechnet sind dabei 
die Erlöse aus dem Verkauf der beiden ausgedienten Liegenschaften Otmarschulhaus und Weideggkindergarten. 
Damit sind wir in der komfortablen Situation einer weiteren Pufferzone. 

Mit der gemeinderätlichen Mitteilung, dass sich der Steuerfuss aufgrund des Schulhaus Neubaus für die 
Gemeinde Andwil um rund 19 Steuerprozente auf 132% erhöhen würde, ist eine Aussage, die vom Gemeinderat 
in den Ring geworfen wird, um ihn im gleichen Text zu relativieren. Die Berechnungen dazu fehlen gänzlich.  

Wie immer der Urnenentscheid am 14. April 2024 ausgeht, klar ist, dass Schulraum gebraucht wird und jede 
Verzögerung ebenfalls namhafte Kosten bedeuten, die nicht nachhaltig sind. Die Mitte Andwil ist überzeugt, dass 
ein doppeltes JA die kostengünstigste Variante ist, um den dringlich benötigten Schulraum bereitzustellen.  
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